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Georg Simon Ohm wurde am 16. März 1789 zu 

Erlangen geboren. Sein Vater, ein 

Schlossermeister, hatte seinen Wissensdurst auch 

auf seine Söhne übertragen. Im Alter von 28 

Jahren übernahm er eine Lehrerstelle in Köln. Dort 

machte er, nach 10 Jahren Forschung, 1826 eine 

wichtige Entdeckung beim Stromkreis. Doch seine 

Arbeiten fanden keine Beachtung. Man hielt seine 

Beobachtung gar für falsch. Erst 1841 wurde die 

Bedeutung seiner Ergebnisse erkannt. Nach und 

nach bekam er auch in Deutschland die 

Anerkennung, die er verdiente. 1854 starb er dann 

in München und hinterließ uns sein Vermächtnis 

in Form eines nach Ihm benannten Gesetzes... 

 


